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Lateinamerikanische Filmtage
29.4.-7.5. 1994, Graz Schubertkino

Das thematische Konzept
der Lateinamerikanischen
Filmtage ist seit 1993 (" UE­
va MU Da") darauf be­
dacht, jeglicheeurozentrische
Betrachtung zu vermeiden
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und statt dessen dazu beizu­
tragen, der österreichischen
Bevölkerung eine differen­
zierte Einsicht in die Nord­
Süd-Interdependenz zu ge­
ben.

Die Wahrnehmung von
außereuropäischen Kulturen
in Österreich schwebt mei­
stens zwischen lückenhaften
Kenntnissen und rassistischer
Betrachtung.

Darüberhinaus wird sehr
oft wirtschaftliche Unterent­
wicklung mit "kultureller Un­
terentwicklung" gleichgesetzt.
Man ist gewöhnt, Entwick­
lungsmechanismen und Aus­
drucksformen von Kultur aus­
schließlich nach europäi­
schem Muster zu betrachten.

Die Lateinamerikanischen
Filmtage 1994 orientieren sich
an der Fragestellung, wie Fil­
memacherlnnen aus Latein­
amerika mit ihren Filmpro­
duktionen die Problemwelt
regionaler und kontinentaler
Räume vermitteln und inter­
pretieren.

Neben dem Zeigen von
zahlreichen Spiel- und Do­
kumentarfilmen (überwie­
gend österreich ische Erstauf­
führungen) mit den Schwer­
punkten Lebenssituation der
Frauen, Menschenrechte,
Umweltfragen und kulturelle
Identität, finden auch Gesprä­
che mit einem lateiamerika­
nischen Regisseur statt sowie
Podiumsgespräche mit Fach­
leuten aus den Bereichen
Film, Kultur und der entwick­
lungspolitischen Bildungsar­
beit.

Zusätzl icheAktivitäten wie
die medien- und entwick­
lungspolitische Betreuungder
gesamten Filmwochen und
die Erstellung von Begleitma­
terialien sind vorgesehen.

Zielgruppen sind Mitarbei­
terInnen von entwicklungsbe­
zogenen Bildungsprojekten,
Frauen sowie Frauenorgani­
sationen, Verbände der Er­
wachsenenbildung, Kulturi­
nitiativen, Dritte Welt Grup­
pen, Lateinamerika interes­
siertes Publikum, Schulen,
Universiäten, Fachmedien...
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